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Großzügige Bildformate, eine klare Typo-
grafie und eine sorgfältige Druckqualität  
sorgen dafür, dass man das Buch immer wie-
der gerne zur Hand nimmt. 

Besonders überzeugend ist, dass der Uhu 
nicht nur als faszinierender Vogel vorgestellt 
wird, sondern zugleich als Symbol für er-
folgreichen Artenschutz. Die Rückkehr die-
ser einst fast ausgerotteten Art zeigt ein-
drucksvoll, was möglich ist, wenn Wissen- 
schaft, Behörden, Naturschutzverbände und 
ehrenamtliche Helfer über viele Jahre kon-
sequent zusammenarbeiten. 
 

„Der Uhu in Bayern – Rückkehr eines  
Ureinwohners“ ist weit mehr als ein regio-
nales Artenporträt. Es dokumentiert die Ge-
schichte einer spektakulären Rückkehr und 
vermittelt gleichzeitig fundiertes Wissen über 
eine der beeindruckendsten Vogelarten 
Europas. Die gelungene Verbindung aus  
wissenschaftlicher Kompetenz, verständ- 
lichen Texten und hervorragenden Fotogra-
fien macht dieses Buch zu einer klaren Emp-
fehlung für Ornithologen, Naturfotografen 
und alle, die sich für den Schutz heimischer 
Wildtiere begeistern.  n

Kaum ein heimischer Vogel übt auf Na-
turfreunde eine größere Faszination aus als 
der Uhu (Bubo bubo). Mit seinen leuchtend 
orangefarbenen Augen, seiner imposanten 
Gestalt und dem lautlosen Flug verkörpert 
er wie kaum eine andere Art die Wildnis un-
serer Landschaften. Noch vor wenigen Jahr-
zehnten war der größte Eulenvogel Europas 
in weiten Teilen Deutschlands nahezu ver-
schwunden. Heute erfüllt sein tiefer Balzruf 
wieder viele Felslandschaften und Mittel-
gebirge – eine Erfolgsgeschichte, die ohne 
den jahrzehntelangen Einsatz engagierter 
Naturschützer kaum denkbar gewesen 
wäre. 

Genau diese Geschichte erzählen Günter 
von Lossow und Emil von Lossow in ihrem 
Buch „Der Uhu in Bayern – Rückkehr eines 
Ureinwohners“. Dabei handelt es sich nicht 
um eine klassische Artenmonografie, son-
dern um eine gelungene Verbindung aus 
wissenschaftlicher Dokumentation, persön-
lichem Erfahrungsbericht und eindrucks- 
vollem Bildband. 

Bereits nach wenigen Seiten wird deutlich, 
dass Günter von Lossow den Uhu nicht nur 
erforscht, sondern über viele Jahre intensiv 
begleitet hat. Seine langjährige Tätigkeit im 
bayerischen Artenhilfsprogramm spiegelt 
sich in jedem Kapitel wider. Die Autoren be-
schreiben anschaulich die Lebensweise des 
Uhus, seine Jagdstrategien, Brutbiologie und 
Lebensräume sowie die zahlreichen Gefah-
ren, denen die Art auch heute noch ausge-
setzt ist – von Stromleitungen über Wind-
energieanlagen bis hin zu Störungen an den 
Brutplätzen. 

Besonders beeindruckend ist die gelunge-
ne Balance zwischen fachlicher Genauigkeit 
und verständlicher Sprache. Komplexe bio-
logische Zusammenhänge werden so erklärt, 
dass sie auch für naturinteressierte Laien 
leicht nachvollziehbar bleiben. Gleichzeitig 
bietet das Buch genügend Hintergrundwis-
sen, um auch erfahrene Ornithologen und 
Naturfotografen anzusprechen. 

Ein besonderes Highlight sind die Foto-
grafien. Sie zeigen den Uhu nicht nur als  
majestätischen Greifvogel, sondern doku-
mentieren zahlreiche Verhaltensweisen, die 
selbst viele Naturfreunde nur selten beo-
bachten können. Nahaufnahmen, Flugbilder 
und stimmungsvolle Landschaftsszenen er-
gänzen den Text hervorragend und machen 
das Buch auch optisch zu einem Genuss. 

Die hochwertige Gestaltung des Bandes 
unterstreicht den Anspruch der Autoren. 
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Der König der Nacht kehrt zurück

Die besten Natur- 
fotografien der Welt 
 
 

Der Wildlife Photographer of the Year 
zählt seit über 60 Jahren zu den renom-
miertesten Wettbewerben der Naturfoto-
grafie. Der aktuelle Bildband „Wildlife Pho-
tographer of the Year – Portfolio 35“ 
präsentiert eine Auswahl der ausgezeich-
neten Aufnahmen und erzählt die span-
nenden Geschichten hinter den Bildern. 

Schon beim ersten Durchblättern wird 
deutlich, warum dieser Wettbewerb welt-
weit Maßstäbe setzt. Die Fotografien be-
eindrucken nicht nur durch ihre technische 
Perfektion, sondern vor allem durch ihre  
erzählerische Kraft. Sie zeigen seltene Tier-
arten, außergewöhnliche Verhaltensweisen 
und faszinierende Landschaften – fest- 
gehalten mit viel Geduld, Erfahrung und  
Respekt vor der Natur. 

Die begleitenden Texte geben Einblicke  
in die Entstehung der Bilder und vermitteln 
zugleich Wissenswertes über die gezeigten 
Arten und Lebensräume. Dadurch wird  
der Bildband weit mehr als eine Sammlung 
herausragender Fotografien: Er sensibilisiert 
für die Schönheit und Verletzlichkeit der 
Natur und unterstreicht die Bedeutung ihres 
Schutzes. 

Die hochwertige Gestaltung und ex- 
zellente Druckqualität lassen die Fotografien 
in ihrer ganzen Brillanz wirken und machen 
das Buch zu einem visuellen Erlebnis. 
 

„Wildlife Photographer of the Year – 
Portfolio 35“ gehört zu den wichtigsten 
Bildbänden der internationalen Naturfoto-
grafie. Herausragende Fotografien, infor-
mative Begleittexte und eine hochwertige 
Ausstattung machen dieses Werk zu einer 
inspirierenden Lektüre für Naturfotografen 
und alle, die sich für die Schönheit und  
Vielfalt unserer Erde begeistern.  n 

Manche Bücher informieren. Andere begeistern. Und nur wenige schaffen es, 
den Leser schon nach den ersten Seiten mitten in die Welt ihrer Protagonisten 
zu versetzen. „Der Uhu in Bayern“ gehört eindeutig zur letzten Kategorie.

Ein Buch, das eindrucksvoll zeigt, wie er-
folgreicher Artenschutz gelingen kann. 
Wissenschaftlich fundiert, hervorragend 
bebildert und zugleich spannend ge-
schrieben – ein Werk, das in keiner na-
turkundlichen Bibliothek fehlen sollte.
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